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06. Februar 2016, ca. 11.20 Uhr: Lawinenunfall Rauhekopfscharte / Gde. Lech a. A. 

 

Unfallhergang: 
 
Ein italienischer Bergführer fuhr bei Föhnwetter und guter Sicht mit seinen vier Tourengästen von 

der Rüfikopfbahn in Lech ins sogenannte „Ochsengümple“ ab. Dort stiegen sie mit Tourenschi, wie 

bereits mehrere andere Tourengruppen zuvor, Richtung Rauhekopfscharte auf. Dabei löste sich 

ein Schneebrett, welches den im Aufstieg befindlichen Bergführer und drei seiner Gäste erfasste 

und verschüttete. Einer der Gäste wurde nur teilverschüttet und konnte vom vierten Gast, welcher 

sich zum Zeitpunkt des Schneebrettabgangs bereits auf der Scharte befand, rasch ausgegraben 

werden. Gemeinsam konnten sie nun den nur oberflächlich, sichtbar verschütteten Bergführer 

und folglich mit dessen Hilfe den vierten, ganz Verschütteten der Gruppe mit dem 

Lawinenverschütteten-Suchgerät orten und nach ca. zehn Minuten aus ca. 1 m ausgraben. Dieser 

war stark unterkühlt und erlitt eine Rissquetschwunde oberhalb eines Auges. Er wurde zur 

stationären Aufnahme ins LKH Feldkirch geflogen. Die restlichen Beteiligten wurden vom 

Lawinenkegel ins Tal geflogen. 

 

Angaben zum Schneebrett:  

Exposition: West; Seehöhe: 2470 m; Anrisshöhe: ca. 40 – 200 cm; Anrissbreite: 153 m, 

Gesamtlänge bis ca. 400 m, Anrissneigung ca. 37-43 Grad, Altschneeproblem; 
 

 
 

Bild: Alpinpolizei; Übersicht mit ca. grober Aufstiegsroute (blau), Erfassungspunkt (blau) und 

Liegepunkt des ganz Verschütteten (rot) sowie Sturzbahn und Ablagerungsbereich des 

Schneebrettes 
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Detailausschnitt von Seite 1: bis zu 43 Grad steiler Anrissbereich mit dem eigentlichen 

Schneebrettausbruch; SP kennzeichnet den Ort der Schneeprofilaufnahme, das X den Bereich mit 

der höchsten Anrissmächtigkeit – siehe Bild unten! 
 

 
 

Bild 7.2.2016: Roland Mattle; der Anriss (mit --- hervorgehoben) variierte von 40 cm - über 200 cm 
 

> 2 m 

SP 
X 
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© Hangneigungskarte: Vogis, LVA Feldkirch: Übersicht mit Hangneigungen und ca. Ereignisbereich (blau) 

 

Information zur Schnee- und Lawinensituation am Ereignistag: 
 

 
 
 

Quelle: Bezirkspolizeikommando Bludenz & Erhebungen des Lawinenwarndienstes 

modifizierter Text & Grafiken: A. Pecl, Lawinenwarndienst 


